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Prolog: Wir alles bekann und ein Abschied

Eins lebte in Okinawa ein Fürstenpaar, mit den Namen Ryuichi der Herr der Wölfe &
seine Frau Yumino, die eins eine Dämonen Miko war oder auch heiler genannt. Yuudai
Yumi’s alter Freund & heimlicher Verehrer gefiel es überhaupt nicht das sich seine
Yumino ausgerechnet in einen Dämon verlieben musste also schwor er sich, Ryuichi zu
töten und so Yumi für ihren Verrat in seine Augen büßen zu lassen. Yumi brachte ein
gesundes kleines Mädchen zur Welt, welches sie Noriko taufte Noriko kam als Hanyou
zurwelt. Doch weder Ryuichi noch Yumi hatten Zweifel daran, das Noriko von allen
Respektiert werden würde. Als Nori ein Jahr, alt wurde bekam sie von Kami ein
Amulett Geschenk das Sie vor allem bösen Beschützen sollten. Gerade als Kami ihr das
Amulett geben wollte wurden sie jedoch angegriffen, Taisho befahl seiner Frau und
ihren Sohn den 3-jährigen Sesshoumaru sich ihn in Sicherheit zu bringen. Yumi
weigerten sich von der Seite ihres Mannes zu trennen, also übergabt sie Nori an Kami
& bliebt stur an der Seite ihres Mannes stehen. Was leider auch ihr beider tot war, So
kam es das Nori zu ihren Paten Onkel Ren kam der sie liebevoll aufzog, als wen sie
seine eigene Tochter wäre. Nach dem Nori erfuhr, was mit ihren Eltern passierte,
schwor sie sich Rache, an Yuudai zu nehmen und bat Ren und auch Taisho sie zu
trainieren, was beide auch taten. Sesshoumaru beobachte Nori oft beim Training
Sesshoumaru bezeichnete Nori damals oft als dummes oder schwaches Hanyou
Mädchen, was sich Noriko nicht gefallenen lies und forderte ihn zu einem Duell was
Sesshoumaru auch an nahm. Nachdem Ihrer beiden Schwerter mehrfach aneinander
geprallt waren, schaffte Noriko es eins von Sesshoumaru’s Beine weg zu ziehen.
Wodurch er auf den Rücken fiel Noriko sich über ihn stellte und ihn ihre Schwertspitze
an seine Kehle hielt “wirst du mich in Zukunft immer noch als schwaches Hanyou Weib
bezeichnen nach den ich dich besiegt haben„ fragte sie ihn steckte dabei ihr Katana
weg und reichte ihn die Hand, um ihn aufzuhelfen doch, Sesshoumaru Schluck nur
wütend ihre Hand weg, stand auf und sagte “du Wirts immer ein dummer & schwaches
Hanyou Weib bleiben "meinte er wüten & verließ die Arena, nach diesem Tag
würdigte Sesshoumaru Nori keines Blickes mehr. Die Jahre zogen ins Land und die
kleine Noriko würde älter wodurch sich auch ihr aussehen veränderte aus ihren
schwarzen Haaren würden langen blauen Haaren zudem war sie auch keine Hanyou,
mehr, sondern würde durch das Blut ihres Vaters & die Kräfte ihrer Mutter zu ein
vollwertiger Wolfsyokai. Als Noriko 200 Jahre somit, als volljährig galt, machte sich
Noriko auf den weg Yuudai zu finden und sich für den Tod ihrer Eltern zu rechen.

50 Jahre später:
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Auf einer kleinen Lichtung machte gerade die Gruppe um Inuyasha eine kleine Pause
und aß das Essen das Kagome ihnen mit, gebracht hatte “ Schmeckt es auch allen ",
fragte Kagome, " es ist alles wirklich sehr köstliche Kagome-chan" meine Sango und
gab Kirara etwas von ihren essen ab “ Da muss Ich Sango zustimmen " meine Mirku &
sah sich den frittierte Würstchen, Tintenfische Genauer an “ das sind Wiener Mirku …
schmeckt es dir den auch Inu yasha “ fragte sie & sah den Hanyou Erwartung voll an
“Jaja ganz gut hast du auch diese fertig Nudel dabei " fragte er & kramte schon in
ihren Rucksack, um sich den gewünschten Gegenstand zu angeln “ typisch Inu yasha
denkt nur ans Essen "
meinte Shippo & steckte sich dabei ein Würstchen-Tintenfisch ihn den Mund. Wobei er
von Inu yasha eine Kopfnuss bekam “ Halt die Schnauze … Hey Kagome Koch doch mal
Wasser auf ja" fragte er gelassen, Kagome würde darauf hinwüten & sprach mehr
Fach, das Wort “ sitz „ wobei Inu Yasha in den Boden gestampft wurde “ das war die
härteste sitzt Attacke die Inu yasha je bekommen hatte " meine Shippo & hielt dabei
die Bento Box in den Händen. " Geschichte im ganz recht “, erwiderte Kagome &
verschränkte wüten ihre arme " Sag mal hört ihr das auch " fragte Inu yasha der sich
wieder aufrichtet “ was den " , fragte Shippo, “ Ich spüre eine Juwelensplitter sprach
Kagome, in diesen Moment sprang Kiara auf & rannte in die Richtung, aus der die
Geräusche kamen
"Kiara " rief Sango und lief ihr nach.
" Hey Sango Warte " rief Kagome & lief ihr mit Shippo im arm nach, Miroku griff nach
ihren Bumerang " Sango ach du scheiße dies es schwere teil schleppt sie ständig mit
sich rum " meinte er und lief mit Inu Yasha den Frauen nach. Als sie an den Ort des
Keschens ankamen, sahen sie einen großen lila farbigen Dämon mit langen Hörnern
roten Augen & eine Frau mit blauen Haaren die sie zu einem langen geflochten Zopf
gebunden würde, so wie einen kurzen rot-schwarz Kampfkimono, Mit einem blauen
Obi die gegen den Dämon kämpfte “ da in seiner Stirn ist der Splitter" meinte Kagome
& zeigte auf die Stirn den Dämon’s Nickend zog Inu yash sein schwert Tessaiga " Kaze
no Kizu " und zerteilte den Dämon in zwei " Hey Hundejunge gehts noch das war mein
Dämon" meinte die fremde Frau und sah Inu yasha wüten an
"Tja wen du, solange braust, um ihn zu töten" meinte er & sah sich nach den Juwelen
Splitter um. “Sucht du vielleicht den", fragte sie & hielt den Splitter zwischen ihren
Fingern Inu yasha sah sie einen Moment an & meinte dann, “rückst du ihn freiwillige
raus" fragte er und legte Tessaiga auf seine Schulter ''Du kannst ihn gerne haben ich
mach mir nichts draus. Für mich ist das nur ein wertloses Kinkerlitzchen",sprach sich &
reichte Inu yasha den Juwelensplitter, Inu yasha & die Anderem sahn die Frau einen
Moment überrascht anbiss Miroku vor ihr auf die Knie, ging ihre Hand nahm & sie
fragte “Würdet ihr mir die Ehre erweisen und die Mutter meiner Kinder werden"
fragte Miroku wodurch sie kurz rot um die Nase wurde “Ich fühle mich sehr
geschmeichelt, Aber ich glaub die Frau hinter dir hat etwas dagegen" meinte sie und
deutet auf Sango die Miroku gerade ihren Bumerang auf den Kopf knallte “Tut das
nicht weh", fragte sie überrascht,
“nein Miroku ist das schon gewöhnt„ meine Shippo & zückte mit den Schultern.
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